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RMA-exklusiv: Ermittlungen gegen Darabos wegen 
Postenschacherei 
Korruptionsstaatsanwaltschaft hat gegen Verteidigungsminister Verfahren eingeleitet 

Wie die aktuellen Ausgaben der Regionalmedien Austria (RMA*) berichten, wird gegen 
Verteidigungsminister Norbert Darabos (SPÖ) wegen des Verdachts der Postenschacherei im Ministerium 
ermittelt. Auch hier wurde, wie im Fall Entacher, die Korruptionsstaatsanwaltschaft aktiv, wie deren 
Sprecher der RMA bestätigte. 

Genau geht um jene aufklärungswürdigen Vorgänge, die die Titel der RMA Anfang Mai aufgedeckt haben: 
Bei der Bestellung des Leiters der Abteilung "Materialstab Luft" im Verteidigungsminister soll es laut 
einem Gerichtsurteil im Jahr 2009 wissentlich zu Postenschacherei gekommen sein. Der Richter spricht in 
seiner Begründung sogar davon, dass die Ausschreibung auf den "letztlich ernannten Beamten 
hingetrimmt" und so der "minder geeignete" Kandidat durch Darabos als Leiter der heiklen Abteilung 
eingesetzt worden ist. 

* RMA - Regionalmedien Austria: 

Die RMA wurde 2009 von der Styria Media Group und der Moser Holding gegründet und vereint unter 
ihrem Dach die Titel bz-Wiener Bezirkszeitung, Bezirksblätter Burgenland, Niederösterreich, Salzburg und 
Tirol, WOCHE Kärnten und Steiermark und die Kooperationspartner Bezirksrundschau Oberösterreich und 
Regionalzeitungen Vorarlberg. 

  

Weiterführende Links: 

RMA - Regionalmedien Austria - www.regionalmedien.at 
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